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Die Sonne ist weg!

Der kleine Drache Kokos nuss läuft aufgeregt mit seinen Freunden, dem

Stachelschwein Matilda und dem Fressdrachen Oskar, an den Strand.

Hier haben sich viele Bewohner der Drachen insel versammelt, auch

Opa Jörgen und die Eltern von Kokos nuss, Mette und Magnus. Sie

haben die Köpfe in den Nacken gelegt und schauen zum Himmel.

„Die Sonne verschwindet doch nicht einfach, papperlapapp“, sagt

Magnus gerade. „Sie ist da und scheint wie immer!“

Dr. Blumenkohl, der Lehrer, wiegt den Kopf. „Lieber Magnus, wir

erwarten eine totale Sonnenfinsternis. Das ist ein seltenes Ereignis. Aber

es lässt sich vorausberechnen. Und deswegen  sage ich dir, dass es

in …“ Er blickt auf seine Taschenuhr. „In siebeneinhalb Minuten

losgeht.“

„Magnus sollte lieber seine Spezialbrille aufsetzen“, findet  Matilda.

„Genau, Papa!“, sagt Kokos nuss und setzt seine Schutzbrille mit der

Spezialfolie auf. „Man darf nämlich nie direkt in die Sonne schauen!“

„Das ist schlecht für die Augen!“, sagt Oskar und kichert. Seine Freunde

sehen lustig aus mit ihren SoFi-Brillen.



„Wieso verschwindet die  Sonne eigentlich, Dr. Blumenkohl?“, fragt

Kokos nuss.

Der Lehrer schmunzelt. „Das liegt am Mond“, sagt er.

„Was, der Mond klaut die Sonne?“, fragt Magnus entsetzt.

„Nein, nein“, beschwichtigt Dr. Blumenkohl. „Sonne, Mond und Erde

sind alle da … allerdings an bestimmten Positionen.“ Er zeichnet drei

Kreise in den Sand: erst einen riesengroßen, dann einen winzigen und

dann einen kleinen. „Sonne, Mond, Erde“, erklärt er. „Die Erde dreht

sich um die Sonne.“

„In einem Jahr einmal, 365 Tage!“, ruft Oskar.

Dr. Blumenkohl nickt. „Genau. Der Mond dreht sich um die Erde.

Dafür braucht er 29 Tage und einen halben Tag, also ungefähr einen

Monat. Manchmal kommt es vor, dass Sonne, Mond und Erde auf

genau  einer Linie liegen. Dann fällt der Schatten des Mondes auf die

Erde – in diesem Gebiet wird es dunkel. Selbst im Halbschatten wird es

dämmrig. Und auf der Erde sieht es aus, als würde der Mond die Sonne

verdecken. Eigentlich ist die Sonne viel größer als der Mond. Aber weil


